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N/K- PsychologInnen Berlin

► 13 Sibuz jeweils zwei Psychologen-Stellen mit 
Zusatzqualifikation

► Angestellte des Senat Berlin

► Jede/jeder verantwortlich für die Betreuung aller 
Schulen im Bezirk in Zusammenarbeit mit den 
schulzuständigen allgemeinen Schulpsychologen

► in schweren Krisen überbezirklich tätig

► Aufgaben: Beratung von SuS, Eltern und allen 
Schulangehörigen in Zusammenhang von Notfällen; 
Stabilisierung des System Schule bei 
Krisenmanagement in Kooperation von anderen N/K´s, 
PSNV, Polizei, Feuerwehr usw.



Was wird heute Thema sein

► Definition, Begriffe

► Fall 1 „Alles geschah an einem Tag“

► Fall 2 Verdacht

► Fall 3 Grauzone

► Was macht Aufdeckung so schwierig?

► Exkurs Schutzkonzepte

► Hilfreiches



Definition „Sexuelle Gewalt“

Unterschiedlich in Strafgesetz, Sozialwissenschaft und 
umgangssprachlich, aber grundsätzlich:

► verletzt das Recht einer Person auf sexuelle 
Selbstbestimmung.

► kann Körperkontakt beinhalten (von Berührungen bis 
zur Penetration).

► kann ohne direkten Körperkontakt stattfinden (mit 
Worten/Sprache und digital)

► bedeutet, dass Täter*innen das Vertrauen und die 
Abhängigkeit der Opfer ausnutzen, um ihre eigenen 
Bedürfnisse zu befriedigen.

► ist Machtmissbrauch. Die Opfer werden in der Regel 
durch Einschüchterung oder Drohungen zur 
Geheimhaltung gezwungen

► Alter ist relevant



Welche sexuelle Gewalt kommt u.a.im 
schulischen Kontext vor?

Grenzverletzung

Sexuelle Übergriffe

Vergewaltigung

Missbrauch

Sexuelle Nötigung

Sharegewaltigung (nach Sexting)/Dickpics

Victimblaming/Bodyshaming



Notfallplan Berlin 

► Sexualisierte Gewalt unter Kinder und Jugendlichen

► Sexualisierte Gewalt durch Schulpersonal

► Sexualisierte Gewalt durch Schulfremde

► Ergänzende Informationen

▷ Begriffe

▷ Verdacht/Vermutung

▷ Strafanzeige

▷ Adressen



Grundsätzlich

► Auf dem Schulhof: Sexueller Übergriff

► Mehrere Jungs und ein Mädchen (Machtmißbrauch)

► Neugier ist ok, aber der Ort stimmt nicht (Schule und 
öffentlicher Raum)

► Gleichberechtigung fehlt

► Keller/Toilette: Alter/Reife - Freiwilligkeit ist in Frage zu 
stellen (erst Recht nach Vorfall auf dem Schulhof)

► Alter - strafbarer Geschlechtsverkehr

► Filmen



Vorgehen nach Notfallplan

► Sofortreaktion 
• Räumlich Trennung
• Ruhe bewahren
• Ärztliche Hilfe/Beweise sichern

► Fürsorge
• Zuhören, ernstnehmen, Unterstützung zusichern
• Schamgefühl beachten
• Persönliche Betreuung sicher stellen
• Erziehungsberechtigte

► Kommunizieren wer muss informiert werden

► Organisieren Alles was nicht sofort passieren 
muss, sondern entweder am gleichen 
Tag noch oder in den nächsten Tagen

► Hinweis Handlungsleitfaden Kinderschutz



Maßnahmen

Leitungsebene

► Fachberatung hinzugezogen (Schulpsychologie und 2 Fachberatungsstellen)

► Info an das Kollegium

► Versetzung der Schüler an Vergewaltigung betroffene Schüler an andere Schulen

► Unfallanzeige

► Auf Medieninteresse vorbereitet

Krisenteam

► Aufgaben verteilen

► Dokumentieren

► Prävention organisieren

► Schutzkonzept überprüfen

► Gespräche für Lehrkräfte organisieren

Klassenebene

► Ordnungsmaßnahmen: Suspendierung aller beteiligten Jungs (Schulhof später)

► Gespräche mit Eltern

► Eltern des Mädchen erstatten Strafanzeige und Untersuchung in Gewaltschutzambulanz

► Gespräche mit den einzelnen Gruppen Schulhof und Klassen



Hinweise im NFP

► Da sexualisierte Gewalt die intimsten Bereiche eines 
Menschen berührt, ist ein hohes Maß an Sensibilität 
vonnöten. Es muss sorgfältig abgeschätzt werden, wie 
individuell geholfen werden kann. Vorschnelles Handeln 
könnte mehr Schaden als nützen

► Die Schwere des Vorfalls, das Alter und der 
Entwicklungsstand der beteiligten bestimmen das gesamte 
Vorgehen

► Sexualisierte Gewalt durch Angehörige/Familie wird im 
Kapitel Kinderschutz behandelt

► Zusätzlich Handlungsleitfaden Kinderschutz vom Jugendamt: 
Warnung vor Gesprächen mit Familienangehörigen, wenn 
das Kindeswohl dadurch gefährdet sein kann

➢ Ergänzungsblätter zu:  
• Selbstfürsorge 

• Unfallkasse 

• Medien und Presse



Fall 2 Verdacht

► Mädchen 4.Klasse berichtet Lehrkraft auf dem Weg 
vom Sportunterricht zurück zur Schule

► Der Vater würde sie nachts wegen vom Schlafen 
abhalten

► Lehrkraft notiert wörtliche Rede



Vorgehen Leitfaden Kinderschutz

1. Wahrnehmen/Feststellen

2. Innerschulische Beratung ggf externe Fachberatung/Insofa

3. Gespräch mit SuS

4. Gespräch mit Sorgeberechtigten (bei Gefahr durch 
Familie/Angehörige geschieht dies nicht)

5. Vereinbaren von geeigneten Unterstützungsmaßnahmen

6. Bei erhärtetem Verdacht oder keine Möglichkeit die 
Kindeswohlgefährdung abzuwenden, geht eine Mitteilung an 
das Jugendamt



Was macht Aufdeckung so schwierig?

Täterstrategie:
► Solidarität / Geheimhaltung / Isolierung
► Entwertung 
► Schuldzuweisung
► Grenzen werden verschoben
► geeignete Opfer 

Fühlen sich wenig geliebt / wenig anerkannt

Schlecht aufgeklärt / kein Verständnis von Sexualität

Fragloses Gehorchen gelernt 

keine Vertrauensperson 

Aus Sicht der Betroffenen:
- Gesellschaftliche Moral (Victimshaming)
- Scham des Opfers (eigene intime Grenze)
- Angst nicht ernstgenommen zu werden
- Bei Kindern: Abgrenzung zu Normalität
- Abhängigkeiten (körperliche Beeinträchtigung)



Fall 3 Pädagogische Grenzverletzung

Sportlehrer Mittelstufe

► Weg durch Umkleidekabine

► Errechnen des BMI der Mädchen vor der ganzen Klasse

► Messen des Hüftumfangs

Mädchen vertrauen sich der Klassenlehrerin an



Vorgehen

► Klassenlehrerin berichtet Schulleitung

► Schulleitung spricht mit Lehrkraft, diese wird ermahnt

► Lehrkraft rechtfertigt das eigene Verhalten

► Unterrichtet weiter

► Eltern gehen auf Barrikaden



Schutzkonzepte (Unabhängiger Beauftragter für 

Fragen des sexuellen Kindesmssbrauchs)

► Leitbild

► Partizipation

► Beschwerdemanagement (auch extern)

► Personalverantwortung

► Präventionsangebote

► Fortbildung

► Verhaltenskodex

► Kooperation

► Interventionsplan

► (Aufklärung)



Hilfreiche Webseiten/Infos

► M.Miosga/U.Schele „Sexualisierte Gewalt und Schule“ 
Beltz Verlag 2018

► https://www.was-ist-los-mit-jaron.de/

► https://innocenceindanger.de/

► https://www.berlin.de/sen/bildung/unterstuetzung/kinder
schutz-an-schulen/

https://www.was-ist-los-mit-jaron.de/
https://innocenceindanger.de/
https://www.berlin.de/sen/bildung/unterstuetzung/kinderschutz-an-schulen/


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


